
.
Leben.

Thoten, Meinungen, Himmel = und Höllenfarth

Seraphin Klodius vielmilleers, eines Hals.

Genieb

Ich will doch sehen, ob ich dich nicht zwingen kann,
schrie der alte Wenzel Fischmilleer. Dusollst

in die Kirche. Dier Werth unserer Handlunge hängt blas

von den Maaß der Freiheit ab, versetzte der Sohn, wie
kann ich Andacht — Freiheit, Spitzbube? Entweder du

gehst, oder —Hier hob, Herr Fibelmillner seinen Armauf.
Der Sohn, der Buste, daß dieses Glied des väterlichen Liebes

gewöhnlich auch das Schlußglied eines jeden monitorischen
Sorites war, ward kleinlaut, und stotterte: Sie haben mir

zu gesagt. Sie wollten sich gar nicht mehr um mich kann.

mern, ich sollte thun was ich wollte —Ich will dir zeigen
was ich gesagt habe, Schurke, schrie der Vater, undrückte
näher, offenbar in feindlicher Absicht. Nach dieser Aufhebung

Glaubensediftes
es Eillt von Kantas, schien es dem jungen Fragenki.

gen nicht mehr gerathen, dem Schoos, der allein seelig¬

machenden Kirche seiner Beitritt zu versagen, besonder
da die orthodopen Dragoner, bewaffnet und schlägfertig

auf seiner Ferse wären er legte, daher in höchster Eile
ind

sein Glaubensbekenntniß ab, und nahm seinen Hut, nur

in die Kirche zu gehen.
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